
 

        

1    
 

 

Die Essenz von Kommunikation 
 

von Barbara Schnabel 
                           
Am 10. und 11. April fand der zweite Reitkurs mit Silke Hembes – früher Saufaus – Nürnberg 
statt. 
 
"Eine Reiteinheit war dann wirklich gut, wenn sie - in dieser Reihenfolge - dem Pferd, dem 
Reiter, dem Zuschauer und dem Reitlehrer Freude und weiteres Erkennen gebracht hat." 
(Dr. H. W. Dörr) 

Acht neugierige und motivierte Teilnehmer mit ihren 
Islandpferden und etliche sehr interessierte Zuschauer trafen 
sich am zweiten Aprilwochenende im Reitstall Gambel in 
Nürnberg Worzeldorf, um fühlen und sehen zu lernen, wie es 
ist –- und ich zitiere da Silke:  

“…wenn die Pferdezunge dann doch nicht widerstehen kann 
und das Gebiss, das eine feine Hand ihr angeboten hat, an 
den Gaumen hebt und daran lutscht. 

Selbst wenn man schon viel geritten ist, ist es doch immer 
wieder überwältigend, wenn Pferde sich einem wirklich beim 
Reiten öffnen und klar und deutlich antworten... da krieg ich 
bis heute eine Gänsehaut und das wird auch so bleiben...“ 

 

Einen Reitkurs bei Silke mitzumachen bedeutet, sich auf 
sie und  ihre Philosophie einzulassen.  Man fragt an, man 
bietet dem Pferd an und das Pferd schenkt einem. Fluss 
und Balance wollen wir gemeinsam anstreben.  

Das Vorwärts steht immer an erster Stelle und das Gefühl 
für das Maß der Dehnung ist wesentlich dafür, daß man 
das Pferd samt Schultern - und nicht nur Kopf und Hals - 
zwischen den Zügeln vor sich hat.  

Kein Pferd kann auf Dauer einer gefühlvollen - und nicht 
rückwärtswirkenden! - Hand widerstehen. Deshalb spielt 
sich viel im Schritt ab. Seitengänge läßt Silke gerne auf 
gebogenen Linien reiten.  
Lektionen wie Kurzkehrt; Traversvolte, Schritttraversale 
bringen die Pferde, wenn sie und vor allem die Reiter 
soweit sind, im wahrsten Sinne des Wortes zum Tanzen. 

  
Silke Hembes auf Glampi. 

 

Katrin und Elgur – Schulterherein  
wird erst auf gebogenen Linien  
richtig spannend. 
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Und ich kann, darf und muss durchaus ausprobieren und 
üben und brauche keine Angst vor Fehlern haben.  
Denn: Begegne ich meinem Pferd mit Respekt, Höflichkeit 
und ohne Gewalt, dann mache ich nichts falsch. Und ich 
muß mich dann für gar nichts entschuldigen. Weder für 
mangelndes Talent noch für mein Pferd. 

 

"Lieben Sie Ihre Pferde, wie sie sind oder wie Sie sie gerne 
hätten?"  

Dieses Zitat von Dr. H.W. Dörr hat uns doch alle sehr 
nachdenklich gemacht.  

Mit diesem Gedanken im 
Hinterkopf war ihre 
Demonstration der Wiener 
Handarbeit an unserem wohl 
oft nur scheinbar zähen 
Fengur, der konzentriert und 
willig mit ihr Schulter- und 
Kruppherein lief,  ein ganz 
besonderes Erlebnis. 

 

Silke und Fengur 

 

Silke Hembes kommt wieder nach Nürnberg am 28./29. August und am 21./22. November. 
Beide Reitkurse sind bereits ausgebucht. Zuschauer sind natürlich wie immer sehr herzlich 
willkommen und voll in den Kurs eingebunden! 

Für das Jahr 2011 sind drei weitere Termine in Planung. 

 

 

Bei Fragen oder Interesse: 

kontakt@islandpferde-am-alten-kanal.de oder 0177 / 6 55 39 17 

 

 

 

 

 

 

Das Herantreten an den äußeren Zügel in 
Stellung, Biegung und Dehnung ist das Ziel. Das 
perfekte Zusammenspiel von Bein und Hand 
müssen wir  natürlich erst mal üben. 
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Und Feedback gab es natürlich auch: 

…ich möcht mich auch nochmal ganz herzlich für die tolle Organisation bedanken. Es war 
ein unglaublich schöner Kurs und ich habe (selbst nicht reitenderweise) ganz viel für mich 
mitgenommen. War zum einen schön zu sehen, dass noch mehr auf der Suche sind und ich 
sag jetzt mal "alte Muster in Frage stellen" und zum anderen aber auch zu sehen, dass sich 
da tolle neue Wege auftun. 

Claudia Kupferer 

 
Ich fand den Kurs wirklich super & sehr lehrreich! 
Vielen Dank für die tolle Organisation! 
Ich freue mich schon auf August! 

Sonja Schmoll 

 
 
Noch einmal herzlichen Dank für die tolle Organisation unseres Kurses. Ich habe wieder sehr 
viel Wissen für mich mit nach Hause genommen und werde bis August fleißig üben. Und 
auch wenn der Weg nicht immer ganz einfach ist und es so viel zu lernen gibt, so zeigen mir 
die kleinen Momente der Leichtigkeit und die Zufriedenheit in den Gesichtern der Pferde, 
dass es der Richtige ist -  mit genügend Zeit, Geduld, Respekt, Vertrauen und viel Gefühl. 
Silke ist eine großartige Lehrerin und Persönlichkeit, ihr Maß an Verbesserung und Lob und 
wie sie auf jeden einzelnen Reiter und sein Pferd eingeht, ist einfach perfekt. Vielen Dank, 
dass ich dabei sein durfte. 

Katherina Schmidt 

 
Danke! 

Und zum guten Schluß geht noch ein großes Dankeschön an Michel Müller und Uwe 
Bussinger vom Reiterhof Gambel in Nürnberg Worzeldorf, die uns ihre Reithalle und bestens 
vorbereitete Paddocks zur Verfügung gestellt haben. Sie und ihre Einstellern und Reiter am 
Hof haben uns sehr freundlich, fröhlich und hilfsbereit aufgenommen.  

Danke an Euch alle! Wir kommen sehr gerne wieder! 
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